
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
150. Ratssitzung vom 5. April 2017
 
 
 
2824. 2016/333 

Weisung vom 05.10.2016: 
Immobilien Stadt Zürich, Grundstück Mühleweg, Industriequartier, Neubau für die 
Kriminalabteilung der Stadtpolizei, Erhöhung Projektierungskredit, Mietverlänge-
rung für Standort Zeughausstrasse 31 

  
Antrag des Stadtrats 
 
1. Für die Ausarbeitung eines Bauprojekts mit detailliertem Kostenvoranschlag für den 

Neubau der Kriminalabteilung der Stadtpolizei auf dem Grundstück Mühleweg (Kat.-
Nr. IQ6385), Industriequartier, wird der vom Stadtrat am 5. Oktober 2016 bewilligte 
Projektierungskredit von Fr. 1 750 000.– um Fr. 6 750 000.– auf Fr. 8 500 000.–  
erhöht. 

2. Immobilien Stadt Zürich wird ermächtigt, mit der Eigentümergemeinschaft die Ver-
tragsverlängerung über Büro-, Lager-, Garagen- und Nebenräume sowie Parkplätze 
an der Zeughausstrasse 31, 8004 Zürich, über fünf Jahre, d. h. vom 1. Januar 2019 
bis 31. Dezember 2023 zu einem jährlichen Nettomietzins von Fr. 1 395 192.– abzu-
schliessen (die Nebenkosten werden von der IMMO direkt beglichen). Immobilien 
Stadt Zürich hat das einseitige Recht, das Mietverhältnis unter Einhaltung einer Frist 
von mindestens zwei Jahren auf jedes Quartalsende, erstmals auf den 30. Juni 
2022, zu kündigen. Die Miete ist indexiert und kann periodisch an die Änderungen 
des Landesindexes der Konsumentenpreise zu 100 Prozent angepasst werden (Un-
terschreitung des Mietzinses ausgeschlossen). 

 
Referent zur Vorstellung der Weisung: Stefan Urech (SVP) 
 
Namens des Stadtrats nehmen die Vorsteher des Sicherheitsdepartements und des 
Hochbaudepartements Stellung. 
 
 
Rückweisungsantrag 
 
Die Mehrheit der SK HBD/SE beantragt Ablehnung des nachfolgenden Rückweisungs-
antrags. 
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Die Minderheit der SK HBD/SE beantragt Rückweisung des Antrags des Stadtrats mit 
folgendem Auftrag: 
 
1. Dem Gemeinderat ist nach der abgeschlossenen Planung des gesamten Haupt-

standorts West (Mühleweg/Förrlibuck) erneut eine Weisung für einen Neubau am 
Mühleweg inklusive eines finanziellen Überblicks vorzulegen. 

2. Dabei ist zu prüfen, ob der Neubau am Mühleweg nicht mit einer deutlich höheren 
Ausnützung realisiert werden soll. Ein spezielles Augenmerk ist auf die Planung der 
Erdgeschosse zu richten, damit alle in Zukunft nötigen Funktionen auch erfüllt wer-
den können. Die einzelnen Schritte für die Umsetzung der «Standort- und Raumbe-
darfsstrategie 2016│2035 Stadtpolizei Zürich» sind dementsprechend anzupassen. 

 
Mehrheit: Stefan Urech (SVP), Referent; Präsident Thomas Schwendener (SVP), Andrea Leitner 

Verhoeven (AL), Dr. Christoph Luchsinger (FDP), Christoph Marty (SVP), Dr. Ann-
Catherine Nabholz (GLP), Heinz F. Steger (FDP), Reto Vogelbacher (CVP) 

Minderheit:  Karin Rykart Sutter (Grüne) i. V. von Gabriele Kisker (Grüne), Referentin 
Enthaltung: Vizepräsident Patrick Hadi Huber (SP), Marco Denoth (SP), Dr. Mathias Egloff (SP), 

Ursula Näf (SP) 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 68 gegen 14 Stimmen (bei 37 Enthaltun-
gen) zu.  
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffern 1–2 
 
Die Mehrheit der SK HBD/SE beantragt Zustimmung zu den Dispositivziffern 1–2. 
 
Die Minderheit der SK HBD/SE beantragt Ablehnung der Dispositivziffern 1–2. 
 

Mehrheit: Stefan Urech (SVP), Referent; Präsident Thomas Schwendener (SVP), Vizepräsident 
Patrick Hadi Huber (SP), Marco Denoth (SP), Dr. Mathias Egloff (SP), Dr. Christoph 
Luchsinger (FDP), Christoph Marty (SVP), Dr. Ann-Catherine Nabholz (GLP), Ursula Näf 
(SP), Heinz F. Steger (FDP), Reto Vogelbacher (CVP) 

Minderheit:  Karin Rykart Sutter (Grüne) i. V. von Gabriele Kisker (Grüne), Referentin  
Enthaltung:  Andrea Leitner Verhoeven (AL) 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis Abs.1 lit. c Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 106 gegen 13 Stimmen (bei 0 Enthaltun-
gen) zu. Somit ist das Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht. 
 
 
Damit ist in Übereinstimmung mit dem Stadtrat beschlossen: 
 
1. Für die Ausarbeitung eines Bauprojekts mit detailliertem Kostenvoranschlag für den 

Neubau der Kriminalabteilung der Stadtpolizei auf dem Grundstück Mühleweg (Kat.-
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Nr. IQ6385), Industriequartier, wird der vom Stadtrat am 5. Oktober 2016 bewilligte 
Projektierungskredit von Fr. 1 750 000.– um Fr. 6 750 000.– auf Fr. 8 500 000.–  
erhöht. 

2. Immobilien Stadt Zürich wird ermächtigt, mit der Eigentümergemeinschaft die Ver-
tragsverlängerung über Büro-, Lager-, Garagen- und Nebenräume sowie Parkplätze 
an der Zeughausstrasse 31, 8004 Zürich, über fünf Jahre, d. h. vom 1. Januar 2019 
bis 31. Dezember 2023 zu einem jährlichen Nettomietzins von Fr. 1 395 192.– abzu-
schliessen (die Nebenkosten werden von der IMMO direkt beglichen). Immobilien 
Stadt Zürich hat das einseitige Recht, das Mietverhältnis unter Einhaltung einer Frist 
von mindestens zwei Jahren auf jedes Quartalsende, erstmals auf den 30. Juni 
2022, zu kündigen. Die Miete ist indexiert und kann periodisch an die Änderungen 
des Landesindexes der Konsumentenpreise zu 100 Prozent angepasst werden (Un-
terschreitung des Mietzinses ausgeschlossen). 

 
Mitteilung an den Stadtrat und amtliche Publikation am 12. April 2017 gemäss  
Art. 12 der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist: 11. Mai 2017) 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 
 


